
Wohnen in Schwerin

I. Anwesenheitspflichten im LG-Bezirk
Das Referendariat beginnt mit der fünfmonatigen Zivilstation.
Währenddessen wird einmal die Woche die Arbeitsgemeinschaft (AG) im
Landgericht Schwerin stattfinden. Des Weiteren ist man mindestens und
meistens einmal pro Woche bei seinem Ausbilder an dem jeweiligen
Gericht. In Schwerin gibt es als Ausbildungsstandorte das Amts-und
Landgericht Schwerin, sowie das Amtsgericht Wismar und das Amtsgericht
Ludwigslust.
Die Amtsgerichte Ludwigslust und Wismar sind mit dem Zug oder Auto zu
erreichen, sodass man in Anbetracht der einmal pro Woche in Schwerin
stattfindenden AG und der weiteren Stationsaufenthalte seinen Wohnsitz
nicht nach Wismar oder Ludwigslust legen sollte.

Die AG während der Verwaltungsstation, der Strafstation und der
Anwaltsstation findet ebenfalls einmal pro Woche in Schwerin statt, sofern
man sich von der AG nicht befreien lassen hat. In der Wahlstation findet
keine AG mehr statt.

Die Anwesenheit bei den Ausbildern in der jeweiligen Station ist recht
individuell. Zu beachten ist jedoch, dass während der Strafstation neben
den zu bearbeitenden Akten auch noch, sofern man bei der
Staatsanwaltschaft ist, die Sitzungsdienste hinzukommen. Diesbezüglich
sollten ggf. Tage für die Vorbereitung in der Staatsanwaltschaft/Zuhause,
der Sitzungsdienst an sich in einem der oben aufgezählten Amtsgerichte,
sowie die Nachbesprechung der Sitzungen in der Staatsanwaltschaft
eingeplant werden.

Adressen:
Staatsanwaltschaft Schwerin: Bleicherufer 15, 19053 Schwerin
Amts- und Landgericht Schwerin: Demmlerpl. 1 - 2, 19053 Schwerin
Amtsgericht Ludwigslust: Käthe-Kollwitz-Straße 35, 19288 Ludwigslust
Amtsgericht Wismar: Vor dem Fürstenhof 1, 23966 Wismar

II. Beliebte Stadtteile in Schwerin
In Schwerin erfreuen sich die Stadtteile Schelfstadt, Altstadt, Paulsstadt,
Werdervorstadt und Feldstadt größter Beliebtheit. Sie liegen sehr zentral
und man erreicht alles sehr gut zu Fuß. Entferntere Stadteile sind aber
ebenfalls gut durch die öffentlichen Verkehrsmittel zu erreichen.

III. Pendeln
Pendeln ist grundsätzlich möglich, nimmt jedoch viel Zeit in Anspruch.
Die meisten Referendare die nach Schwerin pendeln kommen aus (der
Nähe von) Hamburg. Nach Möglichkeit wird auf das Pendeln Rücksicht



genommen, sodass die Hamburger eher dem Amtsgericht Ludwigslust
anstatt dem Amtsgericht Wismar zugewiesen werden.


